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Antragstext

Von Zeile 12 bis 18:

Insbesondere das völkischethno-nationalistische Agieren einiger Politikervon Politikern wie

Milorad Dodik, Bakir Izetbegovic oder Dragan Covic ist darauf angelegt, den Staat Bosnien-

Herzegowina als Heimat einer vielfältigen Bevölkerung zu zerstören. Eine zügige

Verleihung des Kandidatenstatus für das Land könnte dem entgegenwirken. Dennoch

bleibt der Reformprozess in Bosnien-Herzegowina notwendig. Die 14 Punkte aus dem

europäischen Avis wurden bislang zu wenig angegangen. Unsere Hoffnung ist es, dass

wir einen neuen demokratischen Anstoß für die EU-Integration geben. Auch vor dem

Hintergrund, dass Teile der jungen Bevölkerung dem Land seit Jahren den Rücken

kehren, 2021 alleine cazwischen 100.000 und 170.000 Bosnier*innen, scheint Eile

geboten, um der jungen Bevölkerung in ihrer Heimat eine Perspektive zu bieten. Nur

gemeinsam mit 

Von Zeile 26 bis 27 einfügen:

Macht gleich, die diesen Schritt als Zeichen der Zustimmung der EU zu ihrer Politik

verkaufen würden. Daher unterstützen wir Initiativen wie den Bürger*innen Rat, die sich

der Aufgabe stellen, eine neue demokratische Struktur aufzubauen. Das

zivilgesellschaftliche Engagement der Bürger*innen und Expert*innen für eine Verfassung

unterstützen wir.

Von Zeile 37 bis 38:

Darüber hinaus fordernDaher begrüßen wir den Antrag des Deutschen Bundestages und

fordern die Bundestagsfraktion auf, sich weiterhin bei der Bundesregierung und der EU-

Kommission dafür einzusetzen, Bosnien-Herzegowina 
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